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Der Lavant-Radweg R 10 führt verkehrsfrei durch das Gemeindegebiet von St. Andrä. 
 
Bei der sogenannten "Steinernen Brücke" in Magersdorf beginnt der St. Andräer Teil 
dieser internationalen Strecke. Die Gesamtlänge auf St. Andräer Gemeindegebiet 
beträgt rund 10 km.  
 
Unmittelbar nach dem Sportplatzgelände empfiehlt sich ein kurzer Abstecher in das 
Stadtzentrum von St. Andrä. Nach einer kurzen Besichtigung der Wallfahrts- und 
Hochzeitskirche Maria Loreto mit der Gnadenkapelle der Schwarzen Madonna und der 
Stadtpfarrkirche zum Hl. Andreas erwartet Sie eine gut bürgerliche Küche in einem 
unserer  Gasthöfe.  

Als attraktivste Radlerstation im Gemeindegebiet von St. Andrä ist wohl die 
Freizeitanlage St. Andräer See hervorzuheben. Das Ziel vieler Radtouren, Reitausflüge 
und Talwanderungen bietet neben Schwimmen und Fischen, eine 18-Bahnen 
Minigolfanlage, eine 40 m lange Erlebnis-Wasserrutsche, ein Parkschach, einen Beach-
Volleyball-Platz, einen großen Kinderspielplatz sowie Tretboote. Das 
landschaftsschonend errichtete Areal mit Biotop und Altbaumbestand lädt zu einem 
Spaziergang um den See, aber auch zu einem Aufenthalt im "Wirtshaus am See" ein.  

 
Direkt von der Freizeitanlage St. Andräer See ausgehend, beginnt der neu errichtete  
St. Andräer Bienenlehrpfad. Entlang der Lavant bis hin zur Mühldorfer Au - ein 
ehemaliger Lavantarm - ist die unberührte Natur und einzigartige Fauna und Flora 
dieser Landschaft zu bewundern. Neben den Lehrtafeln über die Bienenwirtschaft 
stehen Lehrtafeln mit der Beschreibung der botanischen Gegebenheiten dieses 
wunderbaren Naturgebietes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


